
LEBENSREALITÄTEN VERÄNDERN SICH.  
WERTE, MOTIVE UND ERWARTUNGEN AN JOBS EBENSO.

Die aktuellen Daten aus dem Jobselling Report 2026 und  
der Studie Jugend in Österreich 2026 zeigen deutlich: 
Viele Arbeitgeber kommunizieren noch das, was intern  
gedacht wird – aber nicht mehr das, was Zielgruppen  
draußen wirklich bewegt.

Der Arbeitgebermarken-Realitäts-Check macht sichtbar:
• �Wo Ihre Positionierung matcht

• �Wo sie an Relevanz bei der Zielgruppe verliert

• �Und wo konkrete Hebel für mehr Wirkung liegen

Ihr Nutzen:
• �Evidenzbasierte Schärfung Ihrer Arbeitgebermarke

• �Passende Inhalte, Angebote und Formate  
mit Differenzierungspotenzial

• �Höhere Passung in Recruiting und Bindung

• �Mehr Identifikation statt reiner Benefit-Kommunikation

ARBEITGEBERMARKEN-REALITÄTS-CHECK

WIE GUT PASST IHR ARBEITGEBERVERSPRECHEN

NOCH ZUR HEUTIGEN ARBEITSREALITÄT?

„Echte Identifikation  
schafft kein Claim. 
Sie ist die Passung  

zwischen Realität  
und Erwartung.“

– HEINZ HERCZEG

JOBSELLING 
REPORT 2025

AUFLAGE
12.

In Kooperation mit

TALENTE DER ZUKUNFT:
GEWINNEN. 
ENTWICKELN. 
HALTEN!

STUDIENERGEBNISSE ZU LEBEN & ARBEIT  
DER 14- BIS 29-JÄHRIGEN IN ÖSTERREICH 

WERTE – MOTIVE – ERWARTUNGEN – BEDÜRFNISSE

WWW.LIFECREATOR.AT/JUGEND 



Kontakt und mehr Informationen
Heinz Herczeg MBA 
lifeCREATOR CONSULTING GmbH 
Rathausstraße 19, A-2490 Ebenfurth 
h.herczeg@lifecreator.at, +43 664 201 70 43

lifecreator.at

 LinkedIn

METHODE ABLAUF

Mehr Infos zu den Studien

AUF BASIS DER AKTUELLEN  
STUDIENDATEN ANALYSIEREN WIR:

• �Wie gut passen Werte, EVP, Angebote  
und Benefits zu den realen Erwartungen 
unterschiedlicher Zielgruppen?

• �Sind Inhalte auf Karriereseite, Stellen
anzeigen, Social Media Ads und  
Personalmarketing-Unterlagen wirklich  
zielgruppengerecht aufbereitet?

• �Kommunizieren Sie Identifikationsmerkmale 
– oder austauschbare Standards?

• �Entspricht die externe Arbeitgeber
kommunikation der internen Realität?

OPTIONAL ERGÄNZEN WIR:

• �Mitarbeiterbefragungsdaten

• �Fokusgruppeninterviews

• �Employee-Experience-Analysen

So entsteht ein belastbares Soll-Ist-Profil.

EXTERNE REALITÄT

Abgleich mit zielgruppenspezifischen  
Benchmarks des Jobselling Reports

INTERNE REALITÄT

Analyse der gelebten Employee 
Experience

CO-CREATION-WORKSHOP

Strukturierte Verdichtung zu klaren  
Handlungsfeldern

PRIORISIERUNG

Fokus auf wirkungsstarke Hebel  
statt Aktionismus


